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Protokoll: Ausschuss für Umwelt und 
Technik des Gemeinderats 
der Landeshauptstadt Stutt-
gart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

543 

6 

 Verhandlung Drucksache: 830/2017 
      

GZ: T 

Sitzungstermin: 14.11.2017 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Thürnau 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Westhaus-Gloël / pö 

 

Betreff: 
 

 

Maßnahmen zur strukturellen Verbesserung des Stadt-
haushalts - Änderung der Satzung über Erlaubnisse 
und Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen 
Straßen  
- Erhöhung der Sondernutzungsgebühr für Wochen-,  
  Floh-, Krämermärkte und dgl. 
 

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 24.10.2017, nicht öffentlich, Nr. 525 
  Ergebnis: Zurückstellung 
 
  Verwaltungsausschuss vom 10.11.2017, nicht öffentlich, Nr. 487a/HH 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 23.10.2017, 
GRDrs 830/2017, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
 Die Satzung zur Änderung der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Son-

dernutzungen an öffentlichen Straßen in Stuttgart wird in der Fassung der Anla-
ge 1 beschlossen. 

 
 
StR Dr. Schertlen (STd) hält die Erhöhung der Gebühren für zu groß und kündigt an, die 
Vorlage abzulehnen.  
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StR Kotz (CDU) bittet darum, die Ausführungen von EBM Föll zu diesem Punkt aus der 
1. Lesung in öffentlicher Sitzung zu wiederholen.  
 
BM Thürnau führt aus, es sei in der 1. Lesung um die Frage gegangen, ob die kleinen 
Flohmarkt- und Krämermarktbetreiber von der Erhöhung betroffen seien. EBM Föll habe 
berichtet, dass es sich um ein Konstrukt im Innenverhältnis mit in.Stuttgart handelt, die 
signalisiert habe, dass sie die Steigerung mittragen kann und nicht weitergibt.  
 
Anschließend stellt der Vorsitzende fest: 
 
 Der Ausschuss für Umwelt und Technik stimmt dem Beschlussantrag bei 1 Gegen-

stimme zu. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Westhaus-Gloël / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 Tiefbauamt (5) 
 weg. VA, GR 
 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
 3. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 4. Referat SOS 
  Amt für öffentliche Ordnung 
 5. Rechnungsprüfungsamt 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. AfD-Fraktion 
 7. Gruppierung FDP 
 8. Die STAdTISTEN 
 
 


